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Kategorie 4: eCity 2015: Bestes digitales Gesamtangebot einer Kommune
	Allgemeine Hinweise zum Ausfüllen

· Lesen Sie zunächst bitte den gesamten Fragebogen aufmerksam durch.

· Beachten Sie bitte die Vorgaben (Erläuterungen zum Wettbewerb am Ende des Formblatts) und die diesjährigen Schwerpunkte.

· Für Projekte im Planungsstadium sind die Fragen nur soweit möglich zu beantworten.

· Mit „Kunden“ sind allgemein die Nutzer der Projektergebnisse gemeint.

· Aus Gründen der sicheren Nutzbarkeit wurde auf Makros und anklickbare Felder verzichtet.

· Die Auswertung sämtlicher Einreichungen erfolgt allein auf Basis der Antworten im Formblatt. Das ausgefüllte Formblatt sollte nicht mehr als 20 Seiten umfassen.

· Beigefügte Anlagen dienen lediglich der Illustration und werden nicht gewertet.

	

	


	1. Angaben zur einreichenden Behörde/ Organisation

	Name der Behörde
	

	Gesamtverantwortlich für die Einreichung: 
Name, Vorname
	

	Funktion
	

	Telefon
	

	E-Mail
	

	Straße, Hausnummer
	

	Postleitzahl, Ort
	

	Website des Projektes (soweit vorhanden)
	

	Homepage der Behörde
	


	2. Allgemeine Angaben zum Projekt

	2.1
	Bezeichnung/Titel des Projekts/Programms (im Folgenden “Projekt“)
	

	2.2
	Bitte beschreiben Sie ausführlich die Zielsetzung und die Vorgehensweise bei der Umsetzung 
	

	2.3
	Gehört das digitale Angebot zu einer übergeordneten politischen Initiative? Beschreiben Sie kurz die Ziele der Initiative und die Verbindung zum Projekt.
	Ja
	Nein
	Wenn, ja  zu welcher?

	
	
	
	
	

	2.4
	Wodurch zeichnet sich Ihr digitales Angebot aus?
Was ist das Besondere? (z. B. außergewöhnliche oder konsequente Umsetzung, Gesamtkonzept, hohe Akzeptanz bei den Nutzern) 

Gibt es neben den Online-Diensten weitere Angebote wie z. B. Kombinationen von Online-Diensten und Technologien (z. B. City-WLAN, Verkehrssteuerung)?
	

	2.5
	In welcher Weise gehen Sie bei der Ausgestaltung Ihres digitalen Angebots auf die Anforderungen der Kunden bzw. Zielgruppen ein? (z. B. durch Bedarfserhebung, Befragung der Nutzergruppen, Kundenfeedback etc.)
	

	2.6
	Gibt es weitere besondere positve Effekte durch Ihr Gesamtangebot? 
(z. B. aus der Vernetzung von digitalen Bürgerservices)
	


	3. Angebotene digitale Dienstleistungen

	Bitte beschreiben Sie die Online-Dienstleistungen Ihres Gesamtangebots


	Nr.
	Bezeichnung

der Online-Dienstleistung
	Zielgruppe

(G2C, G2B, G2G, G3E)
	Welche Prozessschritte  können vollständig elektronisch abgewickelt werden?
	Welche Basiskomponenten kommen zum Einsatz?

(z. B. ePayment, Formular-management, De-Mail, nPa)
	Nutzung

 (Anzahl der Nutzungen pro Jahr)
	Anmerkungen/ Besonderheiten

	
	
	
	
	
	Online
	Gesamt 
(online und offline)
	

	0
	Beispiel: Antrag auf
Anwohnerparkausweis 
	G2C und

G2B
	Antragstellung,

Bezahlung,

Überprüfung der Berechtigung
	ePayment
Formular-management
nPa
	500
	3.000
	

	1
	
	
	
	
	
	
	

	2
	
	
	
	
	
	
	

	3
	
	
	
	
	
	
	

	4
	
	
	
	
	
	
	

	5
	
	
	
	
	
	
	

	6
	
	
	
	
	
	
	

	7
	
	
	
	
	
	
	

	8
	
	
	
	
	
	
	

	9
	
	
	
	
	
	
	

	10
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	


	4. Realisierungskonzept

	4.1
	Welcher Funktionsbereich innerhalb Ihrer Behörde ist für das digitale Gesamtangebot verantwortlich? 

(bitte ankreuzen)
	1. 
Behördenlei-tung
	2.
 Stabsstelle Verwaltungs-modernisierung
	3.
 IT Abteilung
	4. 
Organisation/ Allgemeine Verwaltung/ Zentralabtei-lung
	5. 
Öffentlichkeits-arbeit
	6. 
Sonstige (benennen)

	
	
	
	
	
	
	
	

	4.2
	Nennen Sie hier bitte den Sponsor, d.h. die Person in Ihrer Behörde/Organisation, die sich maßgeblich für dieses Vorhaben einsetzt.
	


	5. Weitere verfügbare Informationen zur Einreichung?

	Folgende Quellen enthalten weitere Informationen zum Projekt:
	


Erläuterungen zum Wettbewerb
Bis zum 14. März 2015 können Sie Ihre Beiträge an das Wettbewerbsbüro senden (Adresse siehe unten). 

Bitte beachten Sie folgende Vorgabe: Die Auswertung sämtlicher Einreichungen erfolgt allein auf Basis der Antworten oder Grafiken im Formblatt.

Bitte senden Sie das ausgefüllte Formblatt per E-Mail an die unten aufgeführte Adressse. Zusätzliche Beschreibungen und Anlagen dienen nur zur Illustration und müssen elektronisch per E-Mail, CD-Rom oder DVD eingesendet werden. Bitte achten Sie beim E-Mail-Versand auf die Größe der Dateien (max. 10 MB). 
Im Rahmen der Finalistentage (7.- 8. Mai 2015 in Berlin) erhalten die besten Einreichungen des Wettbewerbs die Gelegenheit, ihre Projekte der Jury vorzustellen. Die Vorstellung sollte durch einen ausreichend qualifizierten Vertreter erfolgen. Die Einladung der ausgewälten Einreicher erfolgt durch das Wettbewerbsbüro.

14. eGovernment-Wettbewerb

c/o BearingPoint GmbH

Michaela Bergschmidt

Kurfürstendamm 207-208

10719 Berlin

michaela.bergschmidt@bearingpoint.com
BearingPoint hat für Sie eine Telefon-Hotline eingerichtet, die Ihnen während der Bearbeitungsfrist für Fragen zur Verfügung steht: +49.30.88004.9096. 

http://www.eGovernment-Wettbewerb.de
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